
1 
 

 
 

Niederschrift 
 
    über die öffentliche Sitzung des Agendarates  
    der Gemeinde Karlsbad am 19. April 2016 
    im Neuen Rathaus in Langensteinbach 
 

 
Beginn:                   19.00 Uhr   Ende:  20.35 Uhr 
 
 
Moderation:   Dr. Klaus Rösch 
 
Arbeitskreis 
Miteinander in  

Karlsbad    Helmut Müller   Claudia Braun 

          Ursula Buck 

  
Arbeitskreis 
mobil      Annegret Ewert-Wurster  Ulrike Eblenkamp 
         

Arbeitskreis 
Wirtschaft und 
Berufsorientierung  Dr. Markus Kampker            Prof. Dr. Dieter Adler  
 

 
Seniorenbeirat        Dieter Hartz    E   Dr. Erwin Morgenthaler 
                                                                                       
Jugendbeirat  E   Jan-Philipp Stucky        Oliver Bossert  
 

FWV-Fraktion   Heike Christmann      Hielta Schlifkowitz  

CDU-Fraktion         Norbert Ried    Günter Sing 

SPD-Fraktion   Edgar Huck    Cornelia Nürnberg  

Bündnis 90/Grüne   Uwe Rohrer    Heike Günther   
 
 
Verwaltung:   E Herr Stößer   

     Bürgermeister Jens Timm 

     Hauptamtsleiter Benedikt Kleiner   

     Stephanie Don (Protokoll) 
 
 
E=entschuldigt 
Berater:   ./. 
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TOP 1 Fragen der Mitglieder des Agendarates 
 
Bis wann können Anträge eingereicht werden, damit Sie bei den Haushaltsberatungen 
Berücksichtigung finden? 

- Im Dezember wird der Haushalt verabschiedet. Optimal wäre es, wenn im Mai 
schon alle Anträge vorliegen würden, dann könnte in der nächsten Agendarat- 
Sitzung (31.05.16) darüber beraten und die entsprechenden Anträge am 08.06. 
dem Bauausschuss vorgelegt werden. 
Eine Priorisierung der Anträge wäre äußerst hilfreich. 

 
Stand Nahwärme Ittersbach: 

- Dr. Rösch hat zusammen mit der Energieagentur des Landkreises Karlsruhe mit 
den Anwohnern persönliche Gespräche geführt. Ca. 65% zeigten Interesse. 
Derzeit ist eine Kostenberechnung beauftragt, die bis zur Sommerpause 
abgeschlossen sein soll. 
Die derzeitig sich in Sanierung befindliche Feldbergstraße hat sich als wenig 
interessant herauskristallisiert, da auf der einen Seite Neubaugebiet mit 
entsprechend neuen Heizanlagen und auf der anderen Seite die Heizungen 
größtenteils bereits saniert wurden bzw. der Umstieg von Elektroheizung auf 
Nahwärme zu teuer ist. 
Die Anwohner in der Belchenstraße sowie das Familienheim im Breitwiesenring 
zeigten großes Interesse, so dass wahrscheinlich hier der Anfang gemacht 
werden könnte. 

 
 
 
TOP 2 Bericht aus den Arbeitskreisen und Beiräten 
 
AK Wirtschaft und Berufsorientierung 
Das Hauptthema des AKs ist der Leitfaden Innerortsentwicklung. Man hat diesen 
Leitfaden zwischenzeitlich allen Ortschaftsräten vorgestellt und traf dabei auf breite 
Zustimmung zum Gesamtziel. Bei der nächsten Sitzung des Agendarates wird der 
Leitfaden vorgestellt und ein Antrag hierzu formuliert. 
Bürgermeister Timm fügte hinzu, dass nächste Woche zu dem Thema ein Treffen mit 
den Ortsvorstehern stattfinden wird. 
 
Seniorenbeirat 
Anfang des Jahres wurde der Seniorenwegweiser fertiggestellt und verteilt. 
Derzeit befasst sich der Beirat mit dem Thema Wohnformen im Alter. 
Auch das seniorenpolitische Gesamtkonzept soll weiterverfolgt werden.  
 
AK Mobil 
Hier macht man sich Gedanken, wie das Bewusstsein der Bürger gestärkt werden kann. 
Das Kreiselfest 2017 ist z.B. ein wichtiger Baustein. Hierbei kann der Bürger erkennen, 
wie schön z.B. ein autofreier Kirchplatz sein kann. Beratung darüber im Agendarat ist 
wünschenswert. 
Die Gehschulwegepläne sind noch nicht fertiggestellt. Die Grundschulen warten auf die 
Zustimmung durch das Ordnungsamt.  
Herr Kleiner merkte an, dass am Donnerstag die Schulleiterversammlung stattfindet und 
er dies als Thema mitnimmt. 
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IG Barrierefreiheit 
Erfolgreich war der Antrag auf Markierung eines Behindertenparkplatzes vor dem 
Neuen Rathaus in Langensteinbach. 
Eine Sitzbank in der Weinbrennerstraße, auf dem derzeitigen Platz des 
Trafohäuschens, wurde vom Ortschaftsrat befürwortet. 
Der Wegweiser für behinderte Menschen wird überarbeitet. 
4 Anträge für Barrierefreiheit in Auerbach wurden im Agendaratsbüro eingereicht.   
Pauschal möchte die IG 50.000 Euro im Haushalt für die Barrierefreiheit beantragen. 
Am 29.04. findet von 09.30 bis 12.30 Uhr auf dem Marktplatz Langensteinbach ein 
„Cafe Inklusion“ statt. 
 
Nationalitätenbegegnung 
Das erste Begegnungscafe mit den Bewohnern der GU Langensteinbach war 
erfolgreich. Für den 3. Mai ist ein weiterer Vormittag im Bürgersaal geplant. 
Bürgermeister Timm bat, die Tageszeit wegen des gleichzeitigen Publikumsverkehrs im 
Rathaus, zu überdenken. 
 
 
TOP 3 Rückmeldungen aus den Fraktionen 
 
Grüne 
Für das Kreiselfest wäre eine Zusammenarbeit mit der ARGE sinnvoll. 
 
Freie Wähler 
Die Fraktion steht hinter dem Radwegekonzept. 
 
 
TOP 4 AK Mobil: Letztmalige Beratung der Radwegekonzeption für Karlsbad 
 
Vorstellung erfolgte schon bei allen Ortschaftsräten. 
Teilweise sind in der Planung noch Parallelwege eingezeichnet. 
In Mutschelbach ist evtl. bei der Bocksbachbrücke eine für die Radfahrer befahrbare 
Brücke erforderlich. 
Die Konzeption wird in der Amtsleiterrunde besprochen und am 08.06. dem 
Bauausschuss vorgelegt. 
Priorisierung der Straßen/Wege erforderlich. 
Für die Radwegeverbindung Auerbach/Langensteinbach und auch für Mutschelbach 
werden Planungskosten anfallen. 
Der Ortschaftsrat Ittersbach wünscht sich eine direkte Verbindung ins Albtal. 
Durch Wegeverbesserung kann mit wenig Mitteln viel erreicht werden. Die 
Oberflächenkarte ist noch in Arbeit. 
Die alte Ittersbacher Straße ist eine wichtige Verbindungsstrecke von Langensteinbach 
in das Industriegebiet. Instandsetzungsarbeiten sind sinnvoll und nötig. 
Antrag auf Wegweisung müsste gestellt werden. Evtl. örtliche Fahrsportgruppen zu Hilfe 
ziehen. 
Wichtig: Öffentlichkeitsarbeit  
 
 
Verschiedenes 
Einweihung der Freewall am 21.04.2016, ab 16.00 Uhr mit professionellen Sprayern. 
Der Jugendbeirat überstreicht zuvor die bereits beschriebene Wand. 
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TOP 6 Fragen der Zuhörer 
 
Herr Waldmann: Wer ist zuständig für die Beschilderung am Kreiselfest? 
- Qualifizierte Straße -> Landratsamt 
 
Herr Prokopy: Das Entwicklungskonzept in der Kelten-/Frankenstraße ist positiv. 
Eventuell erweiterbar auf den ganzen Ort. 
Die Radwegeverbindung Auerbach/Langensteinbach sieht Her Prokopy nur mit einer 
Querung mittels Brücke auf der Anhöhe für machbar.  
 


